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Handlungsfeld Information & digitale / elektronische Services 

Nr Wirkungen Zielgruppe Leistungsangebote 

Kostenlose oder kos-
tengünstige wohnort-
nahe Versorgung mit 
qualitativ hochwerti-
gen Medien aller Art 
zur Ausleihe oder 
Präsenznutzung 

Alle Bürgerinnen
und Bürger 

(dabei müssen 
W irkung und An-
gebot für ver-
schiedene Ziel-
gruppen genauer 
definiert und prio-
risiert werden; 
ggf. auch Aus-
schluss einzelner 
Zielgruppen) 

E-Library Alle Bürgerinnen 
und Bürger 

(in Einzelfällen 
auch externe 
Kundinnen und 
Kunden aus der 
Region) 

Bestand von sorgfältig ausgewähl-
ten und aktuellen Verlagsproduk-
ten (Bücher, Zeitschriften, Zeitun-
gen, DVDs, CDs, CD-ROMs, Ga-
mes) 

Bestand über Online-Katalog und
auf dem Smartphone recherchier-
bar

Feedbackfunktion für Mitglieder,
Social Reading Plattform „Library-
thing“ mit Rezensionsmöglichkeit 
Gestaltung einer umfassenden 
Digitalen Bibliothek als komple-
mentäres 24/7-Angebot mit 
eMedien aller Art zum Download, 
Streaming-Diensten für Musik und 
professionellen Recherchetools. 
Integrierte Präsentation aller digi-
talen Angebote unter einer attrak-
tiven intuitiv nutzbaren Recher-
che-Oberfläche.

3 E-Learning Plattform Schülerinnen und Online-Kursangebot zum Spra-
Schüler, Studie- chenlernen (z.B. Rosetta Stone)
rende, Wissen- und zur zeitgemäßen Vermittlung 
schaftlerinnen von W issensinhalten, insbesonde-
und W issen- re Office, IT und Makerthemen 
schaftler, Berufs- (z.B. Video2brain)
tätige 

4 Information über ta- Alle Bürgerinnen PressReader – 6.000 Tageszei-
gesaktuelle Entwick- und Bürger tungen online im Original-Layout 
lungen zur externen Nutzung,

Tageszeitungen, Digital Signage 
(Flatscreen-Infosystem), 
kostenlose Internetzugänge. 

5 Kostenloser Zugang Schülerinnen und Datenbankangebot mit Pauschal-
zu professionellen Schüler, Studie- lizenzen, z.B. Brockhaus, Nexis,
Fach- und Presseda- rende, Wissen- Beck Online, Statista, PressRea-
tenbanken kommerzi- schaftlerinnen der, Munzinger, Kindlers Literatur-
eller Anbieter und Wissen- lexikon – mit Zugang von zu Hau-

schaftler, Berufs- se aus (ausgenommen Beck Onli-
tätige ne)

6 Kostenloses W LAN Alle Bürgerinnen Zentralbibliothek und alle Stadt-
und Bürger teilbibliotheken 

7 Weltweite Literatur- Schülerinnen und Digitale Bibliothek des hbz nrw,
recherche: Ermittlung Schüler, Studie- IBZ 
und Nachweis von rende, Wissen-
Büchern, Aufsätzen, schaftlerinnen
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Artikeln und anderen und W issen-
Informationsmedien schaftler, Berufs-
unabhängig von ihrem tätige 
Standort 

8 Orts- und zeitunab- Alle Bürgerinnen Kooperativer E-Mail-
hängige Beratung, und Bürger, Auskunftsverbund 
Beantwortung von insbesondere bei (Ticketsystem „Digi-Auskunft“)
Faktenfragen und kölnbezogenen 
Unterstützung bei der Fragen auch ex-
Informationssuche terne Kundinnen 

und Kunden 
9 Unterstützung bei der Alle Bürgerinnen Persönliche bibliothekarische 

Informationssuche in und Bürger Fachauskunft und Beratung, auch 
der Bibliothek und in telefonisch 
elektronischen Quel-
len

10 Orientierung im Inter- Schülerinnen und Digilink – zusammen mit anderen 
net - W egweiser zu Schüler, Studie- Bibliotheken konsortial erstelltes 
geprüften hochwerti- rende, Wissen- Linksystem zu kostenlosen Porta-
gen Informationsquel- schaftlerinnen len und Datenbanken 
len im W WW und W issen-

schaftler, Berufs-
tätige 

11 Gesamtnachweis von Schülerinnen und Kölnbib – Kooperatives Netzwerk 
lokalen bibliothekari- Schüler, Studie- Kölner Bibliotheken mit Verbund-
schen Beständen und rende, Wissen- katalog 
Institutionen schaftlerinnen 

und W issen-
schaftler, Berufs-
tätige 

12 Erhalt von Dokumen- Schülerinnen und Fernleihe – deutschlandweites 
ten und Medien aller Schüler, Studie- Netzwerk zur schnellen Beschaf-
Art aus anderen Bibli- rende, Wissen- fung von Literatur aus anderen 
otheken und Städten schaftlerinnen Städten, mit Online-

und W issen- Bestellmöglichkeit 
schaftler, Berufs-
tätige, Firmen 

13 Digitale Blinden- Blinde und Seh- Spezialbibliothek mit eigenem 
hörbibliothek behinderte Bestand, Personal und Service.

Trainings für die Nutzung von 
Screenreader-Programmen.
OrCam – durch Gesten oder
Kopfbewegungen gesteuerte Spe-
zialbrille mit Vorlesefunktion.

14 Know-How-Erwerb für Schülerinnen und Methodentrainings zur Datenbank-
den Umgang mit Schüler, Unerfah- und Internetrecherche, Digitale 
elektronischen Re- rene, Berufstäti- W erkstatt mit Schulungen zu Onli-
cherchemitteln ge, Seniorinnen ne-Quellen (W as Google nicht 

und Senioren findet), Social Media und Such-
maschinen 

15 Individuelle Einfüh- Seniorinnen und E-Reader-Einführungen, 
rung und Hilfestellung Senioren, Unge- Digitale W erkstatt, 
bei der Nutzung von übte, Computer- „Helpdesk“ für den Umgang mit
Informations- und neulinge, Gele- Hard- und Software, mobilen 
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Kommunikationstech-
nologien
Gaming und Medien-
kompetenz 

17 Digitale Bibliotheksral-
lyes 

18 Digital Storytelling 

19 Coding für Kinder 

20 MINT-Aktionsprojekt 

21 Humanoide Robotik 

genheitsnutzerin-
nen und -Nutzer 
Kinder, Jugendli-
che und Erwach-
sene 

Schülerinnen und 
Schüler 

Kinder 

6- bis 11-jährige 

Kinder und Ju-
gendliche 

Kinder, 
Technikinteres-
sierte 

Readern etc. 

Vermittlung von Kulturtechniken 
wie Lesen, Schreiben und Pro-
grammieren durch aktuelle 
Gaming-Angebote in der Biblio-
thek und medienpädagogisch be-
treutem W orkshop-Programm.
Die Stadtteilbibliothek Kalk wird 
2018 saniert und erhält dabei ei-
nen innovativ gestalteten Gaming-
Schwerpunkt. 
Attraktive selbstgeführte Entde-
ckungsrallyes per Smartphone 
durch die Bibliothek, gesteuert 
durch die vom Land NRW geför-
derte App BiParcours 
Lesen macht stark: BMBW -
gefördertes Ferienprojekt mit me-
dienpädagogischer Begleitung zur 
Kreativitäts- und Leseförderung 
durch digitale Umsetzung von 
Geschichten aus Büchern 
Entleihbare Calliope-Controller 
und Lego-Boost-Sets mit entspre-
chenden Workshops im Rahmen 
der MakerKids-Reihe 
Außerschulische Nachwuchsför-
derung durch alternative Vermitt-
lung digitaler Wissensinhalte mit 
Schwerpunkt auf MINT-Fächern 
(Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften, Technik).
Aufbau eines speziell präsentier-
ten Medienbestands und einer 
"Bibliothek der Dinge" mit entleih-
baren Materialien und Geräten 
(Elektronik, Robotik, 3D und 
Coding).
Buchpräsentationen durch Vorle-
sepatinnen und -Paten mit kleinen 
Experimenten und Workshop-
Programm. 
Regelmäßige Präsentations - und
Informationsveranstaltungen so-
wie Programmierworkshops mit 
dem humanoiden Roboter NAO.

Veranstaltungen mit dem NAO als 
Lesepaten, um Kinder für W issen-
schaft und Technik zu begeistern 
und sie spielerisch in die Pro-
grammierung einzuführen. Eine 
Kooperation mit der Stiftung Le-
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sen ist angestrebt, 2019 soll er-
gänzend Zora, der Nachfolger des 
NAO, angeschafft werden. 

Veranstaltungspro- Alle Bürgerinnen 
gramm "Digitale Zu- und Bürger, 
kunft – wie gestal- (jüngere) Tech-
ten?“ nikaffine 

Öffentlicher Zugang 
zu gesellschaftlich 
relevanten techni-
schen Neuerungen 

Alle Bibliotheks-
nutzerinnen und -
Nutzer (auch ex-
tern) 

Zur gesellschaftlichen Reflektion 
und zur Orientierung diskutieren 
internationale Expertinnen und 
Experten in Stadtgesprächen den 
aktuellen Stand der Digitalisierung 
anhand konkreter Beispiele, zei-
gen Lösungen auf und diskutieren 
miteinander und mit dem Publi-
kum. Die Reihe geeks@cologne 
wendet sich mit ihren Veranstal-
tungen zu neuen Technologien 
und zur W ebkultur an die technik-
affine jüngere Community. 
Hochwertiger 3D-Drucker, 3D-
Scanner, Fotoscanner, Vinylprin-
ter (auch in Selbstbedienung) und
weitere Angebote im Makerspace.
Virtual Reality:
verschiedene auf dem Markt be-
findliche Systeme können in ei-
nem nichtkommerziellen Umfeld 
selbst ausprobiert werden. 

Local Stories Touch- Alle Bürgerinnen Interaktiv zu nutzender Touch-
table und Bürger screen mit multimedialen "Stories" 

zur Präsentation von Inhalten jeg-
licher Art, zur Nutzerinformation 
und Nutzerpartizipation - auch von 
Kooperationspartnerinnen und 
Partnern aus der Stadtgesellschaft 

Innovative Medien-
technikausstattung für 
die sanierte Zentral-
bibliothek 

Alle Besucherin-
nen und Besu-
cher nach der 
geplanten Sanie-
rung der Zentral-
bibliothek 

Bessere Kundenorientierung und 
Inspiration durch interaktives digi-
tales W egeleitsystem und attrakti-
ve Präsentationstechnologien.
Kostenfreier Zugang zu Tablets 
und Notebooks in Selbstausleihe 
für alle, organisiert durch RFID-
gesteuerte Schließfächer 

26 Pilotprojekt Digitale Mitarbeitende der Die Rechnungsstelle des Kultur-
Rechnungsbearbei- Stadt Köln dezernates in der Stadtbibliothek 
tung führt seit 2015 ein Pilotprojekt zur 

digitalen Rechnungsbearbeitung 
durch. 

27 ePayment Alle Bibliotheks- Zusammen mit dem Amt für In-
mitglieder formationsverarbeitung richtet die 

Stadtbibliothek als Pilotprojekt für 
die Stadt Köln die Bezahlung von 
Nutzungsgebühren per ePayment 
ein.
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28 Online-Registrierung Alle neuen Biblio- Die Stadtbibliothek führt als Pilot-
theksmitglieder projekt für die Stadt Köln die Onli-

ne-Anmeldung von neuen Biblio-
theksmitgliedern ein. 

29 Virtual Reality und Virtuelle Klassenführungen mit 
Lesen – ein Koopera- Google Expeditions. Als Pilotan-
tionsprojekt mit der wender im außerschulischen Bil-
Stiftung Lesen und dungsbereich wird die sinnvolle 
Google Einbettung der Expeditions in 

Lernszenarien entwickelt und ge-
testet 
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